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Nein, das würde bei meinen Hasen auch höchstens zufällig und ausnahmsweise funktionieren
und wäre wenn wir ehrlich sind eine pädagogische Bankrotterklärung meinerseits.

Such das Gespräch mit den Schulen/Lehrkräften deiner Kinder. Ich drücke dir die Daumen, dass
das dann auch etwas bringt (bringen kann) und nicht tatsächlich am Unwillen/Unvermögen
scheitert (ersteres wäre fatal, zweiterem ließe sich ja zumindest abhelfen, vor allem nach
entsprechend nachdrücklichen Hinweisen, dass weitere didaktische Fortbildung not tut). Und
vergiss auf gar keinen Fall zu meditieren und ergänzend die kleinen Vodoo-Puppen zu
malträtieren. Schließlich musst du das Ganze auch gesund aushalten und dabei noch für deine
Kinder kämpfen und sie unterstützen. Schonmal darüber nachgedacht, der Lehrerin/dem Lehrer
eine elaborierte Entschuldigung zu schreiben, warum Herzenskind eins oder zwei die verlangte
Aufgabe mangels vorhandener Endgeräte/technischer Kenntnisse/fehlender schulischer
Instruktionen leider nicht anfertigen konnte?
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